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ZltellMllMatt M Killacher Zeitung M.ä2.
(447—1) Nr, 702.

E d i c t .
Voll! k. k. Landes- als Handels

gerichte in Laibach wird dem Josef
Markoviö, Kräiucr in Adelsberg, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, bekannt
gegeben:

Herr I . N. Marinsck, Han-
delsmann in Laibach, durch Herrn
Dr . Pfcffcrcr, habe wider Josef Mar-
kovii die Klage auf Zahlung ciucs
Waarcnkaufprc'ises pr. 40? ft. «1 kr.
eingebracht, worüber ,uit Bescheide
vom 11. März 1868, Z. 70^ , zur
mündlichen Verhandlung dieser Streit-
sachc die Tagsatzung auf den

:N). M ä r z 1 » « « ,

Bormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet wurde.

Nachdem nun der derzeitige Ans
enthalt des Geklagten diesem Gerichte
nicht bekannt ist, so hat man ihm
alls seine Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Anton Nudolf in Laibach als l^l-
i'lltor lul :u;t.mn aufgestellt, mit wcl
chein obiger Rechtsstreit nach Borschrift
der Gerichtsordnung verhandelt wird.

Dessen wird Josef Markovic zu
dem Ende verständiget, damit cr allen-
falls persönlich zu crschciucn, oder dein
aufgestellten Curator seine Rechtsbo
helfe an die Hand zu geben, oder
einen andern Vertreter zu bestellen,
überhaupt im gcrichtöordnnngsmäsn'gen
Wege einzuschreiten wisseu uw'gc, wi
dngens cr die ss-olge seines Säum.
nisscs nur sich selbst beizumesftu hätte.

^ Laibach, am 11. Februar 1868-!

(424.-1) N,. 1779.

(5rccntivc
Ncalitätell-Vel'stcigclllllg.

Vom l, l. s!ädl..dcl>i. Älziif^gciichlc
i» ^ail'üch wird bclcnntt gc»,l,cht:

Es sci ilbcr Ansuchr,, dcr Aotoliia
Welsch von ̂ aibach die crccullve Vclstcigc.
rnug der dcm Ialod Vtcdcn von Vrmi».
dvifNr. I,"? gehörigen, gerichilich auf li(»0 fl.
0(1 lr. geschätzten Pinlllhxbc sammt Zn»
gchör, l><! Grundbuch Suiliicgg >»li Urb..
Nr. 47, Ncl. 'Nl. 44, ^iülagc.^lr. 48 oor<
lommcnd, bcwiüigct nnd hie;» drei Feil-
l.mlnngstagscitzungen, lind zwar die erste
auf den

28. M ä r z ,

bic zweite auf dcn
2 9. A p r i l

liüd dic diillc a»f dtll
'̂.(». M a i 18 0 8 ,

jedesmal Vormittag« von 9 biö 11 M r ,
i» dcr Gciichlefanzlci mit dem Anhal'gc
angeordnet words!», dl)ß die Pfandii^lillit
bei der erftlii mid zweit, n Fcillucllllig inir
um oder lllicl' dc>» Schlih!ll>s,Sivc>!l), dci
der dliltcn adcrallch unle» demscldc» hint»
angegtlicil wcrdrn wiri'.

Die ^icitatic,l,0licdil!g„issc, wol nach
i»Sl,cso>ldclc j^dcl Vicilant uor acmachtcm
Aiidolc ei» lOpcic. Budillü, z» Ha„dc»
der Vic!laliollt>(,o!nmissio>! zll cllcam hat,
so wie dlis SchälMiaSprolololl l»>d der
Gn»,dl'l!chii,xl>acl lölincn m dcr diê ac«
lichllichci, Rc^istralur cinacsclic» w.idcl,.

K. l. slüdt. dslcg. Bczill^gtticht ^ai-
bach, am 29. IiUmcr 1^6«,

(244^1 ) Nr^7084.

Ermltivc Fcilbictunss.
Voi, dcm l. t. Bcznt^ciichtc Olillfcld

alS Gel ich! wird hicmit bcl.nmt gemacht:
^ ' ' !'ci iilicr das Msüchcn der F»an

^äcilia Glol'oc,n^, nls Volmiindclin der
6>m,z Globl)c!lig',chcn (5lbcl> vo» Güten'
Hof, cic(,cn ^ i lo l , ^nbe voi, Plilscheüdmf
wcsss», an N>l»arialnnl,cn schuldigt- l»(> sl. ^
ö. W. <>. ,. <>. i „ die e^-cutive ofscntlichc
Vcls<cin,crl»,ss dcr drm Vcl̂ tcrn geymiacl,,
inl (^viilidl'üche dcö ( î,!ct< Sechof »«!'
Ull'. '^ir. ,̂  oo,loml,,l!idcn ^licaliläl, l«> !
gcrichllich erhobenen Schal)lmnM'cill)e von

179 fl. 2 lr. tl. W., acwilliget ,!i,d zl.r
Bornalilllc drlsell'c,, dic 5fsclilwc„ Ncal»
Fcill)illl!!igelagsal.u>iigen .mf de»>

24. M ä r z .
24. A p r i l lind
2 0. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal ^ormitlans nm 9 Uhr, hirrae«
lichts mit dem öllchanac dcslimi»! woldrn,
daß dic fcilMiclcndc Realität nur l'li der
letzten Fcilt,iclnng auch nulcr dem Schüz«
zungswcilhc an den Meistbietenden hint^ l
angegeben werde.

Daö Schützungprotololl, der Grund«
buchöcx.'i cm »nid die ^icilaliollobcdingnisse
könncl! bri dirscin Gerichte in den gewöhn»
llche,, All>lt>sl»l,dcn eingesehen werden.

K. k. ÄezirlSgericht Gllilscld, on,
17.Dlcl.'ml>cr 1807.

( 4 5 6 - 1 ) Nr. 882.

Crccutivc Fcilbictung.
Von dcm l. l. Gczirlogciichlc 3icifniz

Wird hicmil bclnnnt gemach!:
Eö sci über daS Ansuchen des Mathias

Arlo von Ncnslifl gcacn ^vssf Klrzc lion
Rllvnidol Hi«.'^il' N1 wlijcn in Folgc,
ZahlungSalchraacö vom N . December
1800, Z. 7^20, schnldigcr !i2 fl. ö. W.
c. ». l). in die c^ccntiuc öffentliche Verstei»
gerung der dcm ^ctztcrn gehörigen, im
Grundbuche der Hlllschasl Reifinz »U>
lllb. 'Nr, X84 vorloinmniden Kaischcorea-
lilät mit An« und ZügelM, im gerichtlich
erhobenen Schätznugswerihe von 180 fl.
ö. W., gcwilligcl nnd zn, Vornahme der'
sllbcn die ezcclltiven Ncalfsilbiellingslag«
sahungen auf den

0. M ä r z ,
4. A p r i l nnd
4. M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
GcrichlSsihe mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbictcnde Realität mir
bei der letzten Fcilbictnng auch nntcr dem
Scha'tzlingewcilhc an den Meistbietenden
hint.ingegcbcn werde.

Das EllMnngSprowloll, der l^rnnd»
bncht<crlrnct nnd dic VK'italionSbcdingnissc
lönncn bei diesem Gerichte in den grwöhn-
lichen Amte<st!!ndcl: eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerichl Neismz, am 4ten
Februar 1808. 1

(411—2) Nr. 181.

Zweitc nnd
dritte crcc. Fcilbietnng.

M i l Äezu« auf dnS Edict von, 20ft?n
September 1807, Z. 2000, wird bela„nl
,icmi)cht, dah il, dcr (5frclltlonSsache dcS
Joses Grcgoric von ^aibach gegen Mathuus
Smnlauc von Fcistriz s»!o. ^5)6fi. 2 8 l l .
^, >. <-. die anf den 10. Iünucr und 17lcn
Februar 1808 angeordneten zweile und
dritte Real« und Mobilarseilbielung a:,f den

2 0. F e b r u a r und
20 . M ü r z 1 8 6 3

nbc»tragen wurden.
K. l. Beziltogcricht Radmmmsdorf,

au« 10. Jänner 1808

(277—2) Nr. 048^.

Crccutivc Fcilbictunn.
^on dem l. l. Bczillsgerichtt Möttl i l 'g

wird hicmil dclannl geinacht:
Es sri über daö «„suchen deS Maito

FiirllNl von illalouz, durch Dr, Vresnig,
Nl'̂ cn Anton Mifschc von Mötllina we«
sen ail« dcm Pcrnltichc vo>n 9. August
1804, Z. .'i>'j40, schuldigen 5x'i si. ö. W.
»'. 5. <-. in die lfscnlive öffentliche Ber»
slcigernng der dem ^ctztcrn gehörigen, im
Grnnt>buchc Stadtgult Crt.'Nr. 110, 117.
118, 119, I 2 l . dann dcr Probsleigült Fol.
98, D. N. O. Commcnde Möllling Fol. 7,
>md tudlich derBcrling'schen Freisassenhube
>lll» Fol »Nr. 17 vorlommenden Nealllätln,
im gerichtlich erhobenen Schäljungswerlhe
von 28^lOfl. l . W,, gewilllljel und zur Vor«
nahmc derselben die efccutivcn FcilbietungS«
lagsahungcn auf den

10. M ä r z ,
17. A p r i l und
I8> M a i 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gc, ichlSlcmzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Neatilüte,,
nur bei der letzten Feilbietuüg auch unter
dem SchälMigswerlhe an den Mt,stl"t<
tendeu hinlai'gcgeben werdeu.

Da?
buchsrxlracl u„d dic rici.at.onSbeb.nnmsse
ftümen bei dicscm Gerichte'" den gewöhn-
liche» Amloslunden eingesehen werden.

ss.l. V^irlsgericht Mdtll 'ng, am 4ttn
December 18<>7.
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(428—1) Nr. 1537.

(5uratolsbcftclluttg.
I n dcr Exccutioussache ocs Andrcas

Malenöel, dllrch Dr. Supalttschitsch, wi-
der dcn uubctanlil wo befindlichen M^r«
lus Iug l i i wurde dcm Lctztcrn Htrr Dr.
Eupan, Aduoca in ^aibaH, als (ulülor
»<l «cluill ernannt und demselben uutcr
einem der Feilbictuugsbescheid vo:n 30slcn
Iünner 1868, H. 1537, zugestellt.

K. k. städt. - ocleg. Bezirksgericht ^^i<
bach, am 30. Jänucr 186«.

( 4 6 8 - 1 ) Nr^5332?

Zweite erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dicsgerichtlichcn

Edicle vom 31 . December 1867, Z. 5332,
wird bekannt gemccht, daß bei deln Um«
stände, als zur ersten auf heute mlgeord«
neten Feilbictung lein Kauflustiger erschie»
nen ist, zur zweiten cmf den

2 8. F e b r u a r 1 8 6 8
anberaumten Ftilbictunc, der Buchfü,dc-
rungen dcs Niatthäus Nuß von Kram«
bürg mit dcm vorigen Anhange gcschril-
ten wird.

ss. f. Vezills.nricht Krainburg, am
14. Februar 1868.

(448—1) Nr. 7221.

Erecutive Feilbietultj,.
Vom t. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird

hicmit bcl.inlU gemacht:
Es sei über da? Ansuchen des Josef,

Puccl von Wcilcrsdorf und Eons., dlirch
Herrn Dr. Wcncdiclcr von Gotlschcc, ge»
gen Franz Hocevar von dort ^ir. 7 we.
gen aus dem gcnchllichcn Vergleiche vom
4. November 1861, I . 5158, schuld'gcr
7 si. 6 l r . 0. W. t'. «, c. in die executive
offcntliche Versteigerung dcr dlm Metzle, cn
gehörigen, im Gruudbuche dcr Herrsch fl
Rcifni^ >ul» Urb.'^tr. 167 vorlomn>cude»
Realität, im gerichtlich erhodenen Schäz-
zungewertde von 1450sl. 0.W., gcwilligel
und zur Vornähme derselben die exccnliocn
FeilbillnngStagsatzungen auf den

9. M ä r z ,
14. A p r i l und
1 1 . M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vcnmitlcigs um 10 Uhr, im
Gcrichtssitzc mit dem Anhange bestimmt
worden, daß di« fcilzubielende'Rcaliiät
nur bei der letzten Fcilbiclung mich unter
dem Schänungslvcrlhc au den Meistbictcn«
den hmtongeacben werde.

Das EchätzungSprotokoll, dcr Grund'
vuchscxtract und die Licilalionebcdinguisse
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn <
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht ilt ifiuz, am 26stcn
November 1^67.

(449—1) Nr7^7583.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Bcziiksgcrichtc ^ l l i fn i ;

wird hicmit lnnd gemacht:
Man habe in der Exccuüouöslichc dcs

Josef Braune von Gollschcc, duich Hcrrn
Dr. Wcnedictcr. wider Earl Pc»j>Ucl von
Reifniz l'»,l,'. 305 fl. <'. ». >-. in die cx»>
culive Fcildiclnna dcr dcm Achtern ge-
hörigen, im Grundbuch«: dcr Herrschaft
Reifui^ û<» Urli.-Fol, 55 voikummciidcu,
im Mmklc Rcisniz .̂ nl> Hz.Nr . 35 lie»
genden, lant Schätznngeprolokollcs vom
3. l. M. , Z. 7399, auf 1710fl. geschäz.
<eu Realität und dcr auf 403 fl. 2 lr.
gcnchllich geschätzten Fährnisse gcwilligct.
»nd es wird zu deren Vc» nähme d«c
Tagsatzuug auf den

5. M ä r z ,
2. A p r i l und
1. M a i 1 8 6 8 .

jedesmal Vormittags 9 Uhr. >» loco der
Realität und dcr Fährnisse mit dem Bei»
sahe angeordnet, dah die Nealllat und
die Fahrnisse bei dcr ersten und zweiten
Feilbictung nur um und über dcn Cchaz.
zungswerth, bei dcr dritlcu Feilbictlmg
aber auch un<cr demselben hintangcgrben
wcrdcn.

Dcr Grundbuchsextract. das Schäz.
znngsplotokoll uud die ^icitalion^bcdiug.
nisst tonnen biichin während dcn gcwühn»
lichen Nmtösllmdcu hicrgcrichts cingcschcn
wtlden.

Rtifuiz. am 16. December 1867.

(279—1) ' Nr. 6706.

Erecutive Feilbietimg.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Möttliug

wird hicmil belanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Golobic von Ocrc enöourf gcgcn Htartin
Horval vou Berclexodoif wcgcn auö dcm
Vergleiche uoni' i?. Dec. 1863, Nr.5038,
ichuloigcr 20 fl. ö. W. c. >. c. in die execli«
tiue öfscnlliche Velslcigcruug dcS dem^etz«
tein gehörigen, im Gruudliuche »<! Olilt
liDllughof >ul) (5rt.»Nr. 41 vorlomniendln
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswelthc von 1107 fl. ö. W., gewilli«
gcl und zur Vornahme derselben die cxecn«
liven FcilbiclungStagsatzungen uns den

27. M ä r z ,
2 7. A p r i l und
27. M a i 1868 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uln, in dieser
Gcrichtekanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubielendc Realität „ur
dei dcr letzten Feilbictnng auch untcr dem
Schätzungswerlhe a» dcn Wicislbietenden
hinlangcgcden wcrde.

DaS Schä^ling^protokl'll, der Grund»
blichöezctract und oic îcitcUlouebeoiuguisse
löuncn bei diesem berichte i» den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingcsehcn werden.

K. t. Äezn lsgcrichl i1!iötlling,am 15ten
December 1867.

' ( 2 8 0 - 1 ) Nr. 6815.

Vrecutive Feilbietullss.
Von dein l. k. AczillCgcrichll Mötllilig

wird hitmit bclani't gemach!:
Es sei über das Ansuchen dcs Herr»

Felix Hcß, ^achthaber seinei- Ehegallin
Aulvllia,von Aioltliüg gegen Hiarlo Slo»
bo^nil von Bojalii>dotf wegen auö dcm
Vcrg!tiche vom 22. Dec. 1856, Nr. 3496.
schuldiger 2 l 0 sl. 75 t«. ü. W. <>.>.<-. in
die executive öffentliche Vcistcnrrung dcr
dein Lchlcin ^eliulig!u, i>n Glundbuche
dcr Herrschaft Mottling --ul, ürt. '^ir. 152
uoliommcuoe-i, ^icalitiU, im ^ciiclitlich er-
hobeucn Schätzungswcrlhe vo» 1013 fl.
ö.W., gcwilligct und zur Vornahme dcrscl»
l'cn die cj.'eculivcn Fc>ldl>tungstagsc>tzungcn
auf dcn

23. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 5. M a i 186 8,

jcdcSmal Vormittags um 9 Nyr, i» dicser
Gcr'chtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordc», daß die feilzubietende Realität nur
dei dcr lctzlcn Fcilbictuug auch unlcr dcm
Lchlitziin^Swerthe an den Meistbietenden
hiutangcgedcn werde.

Das Schähu»g?protololl, dcr Grund»
buchscftract und die ^icilatiouöbcdinguisse
könuen bei diesem Gerichte in dcn gewühn«
lichcn AiulösllU'.den eiugcschen werden.

K. t. Vczirls^ericht Mottling, am 20stcli
Dccembcc 18<i7.

(281—1) Nr. 6870.'

Executive Feilbietung.
Von dcm k. l. Aczirtegcrichls Mottling,

wird ljicmit bctannt gemacht:
Es sei über da« Ansuchen dcs ^oses

Hrehoric von ^ iö l l l iug , Üitachlhaber dc?
Äi^rl in Radoä von Nadoöe, gegen Georg
Rados von 3tadoöc wegen auö dcm Ver»
gleiche vom 31. October 1865, Nr. 3905,
schuldiger ^5 fi. ö. W. l-.s.«'. in die eze«
cnliue osscnlliche Velstcigcrui'g dcr dein
Vetzlcrn gchöiigc», im Gr^udbüche «xI Herr«
schaft Ailwd >xt>Top..Ns. 297voilommcii'
dcn illealilät, im gerichtlich erhobenen Sch6z>
zui'gslvcrlhc von 50 sl. ö. W., gswilligcl
und zur Vmnahmc dersclbcn die ercclllivcn
Fcilbieluugstagslitzungru auf l'cn

2 3. M ä r z ,
2 4. A p r i l und
2 5. M ai 18 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in
dieser Gcrichlblauzlci mit dcm Anhange
bestimmt worden, daß die feilznbictende
Realität nur bci der letzten Fcilbietuug!
auch untcr dcm Schätzungswerthe an dln
Meistbietende» hinlangcgcdcn werden würde.

Das Schätzlinasprotokoll, dcr Gruud»
buchscxtract und die Vicitationebediugnissc
tonnen bei diesem Genchte i i, dcn go
trvhulicheii Amtostuüdcn cingcsch.u werden.

ss. l. VcziilSgcrichl Möttlinq, am 20st „ '
Decembel 1867.

(437—1) Nr. 86.

Executive Feilbictlmg.
Von dem t. l . Vczirtsgerichte Feistriz

wird hiemit bclauut gemacht:
Es sei überdasAnsuchcn deS Glaä Toin-

sic von Flistriz Nr. 35 gegen Johann Sain
vou Glafcubrunn Nr. 76 wcgcu auS dein
Vergleiche vom 23. Nov. 1866, Z. 6135,
schuldigen 5 f l . 83 l>'. ö. W. c. «. <:. in
die executive öffentliche Vclsteigerung dcr
dem letzteren gchörigcn, im Gruudbuchc
dcr Pfarrglilt Dorncgg >»!, lirb. 56/l3
uolloulmendeu stealilal, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungöwerlhc von 1080 sl.
ü. W., gcwilliget und zur Vornahme dcr«
selben die FcilbicluugStagsatzungcll auf den

13. M ä r z ,
14. A p r i l m,d
1 2. M a i 1 8 6 8 ,

jcdcömal Vormitlagö um 8 Uhr, hier-
genchls mit dein Anhange bestimmt wor-
ocu, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbielung auch nnler den«
Schützungswerlhc an dcn Meistbietenden
litiilangegcben weroc.

Das Schätzilugoproloioll, dcr Grund-
buch^cftract und die ^icilationSliedingnisse
lönncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Am!0slu!iocn cingcscheu wcldcn.

ss. l. Bezirksgericht Feistriz, au, l i tcn
Jänner 1868

^438—1) Nr. 569.

Ezecutive Feilbietung.
Vcu dcm f. l. Bczirlsgtlichte Feislriz

wild hiemil dct^uül qcmacht:
Es sei üdcr das Aosuchen dcS Johann

P^ucii von Feistriz qcgcn Ioh^un Äost-
jaucic von Suurjc H. ' ) i l . 3 »vcgcn au? dcln
Vergleiche voni 5. Juni 1860, Z. 2857, ^
schuldiger I05f l . ö.W. >'.><.('. in die exe«
c»t,ve öffcull che Versteigerung dcr dem"
^'tzleül qehöü'gl'u, iin Giundl^ucht dcs!
Gutes ^iculoscl ,'«!> Ulb.-Nr. 23 uorlom«
»louden Realität, im gcrichilich erhobenen
3chätzun.islv, rlhc von 2578 fl. 40 tr. ö. W.,
grwilliglt nnd z»r Vornuhmc dcisclbcn d,e!
drei Hcilbietungstagsclhungcu alif den

13. M ä r z ,
1 4. A p r i l llud
1 2. H i a i 1 8 6 8 , !

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
gclichts mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, das; die fcilzubielcude Realität nur bei
der lctzten Fcilbietung anch unlcr dem
Schähiiugswcrthc au dcu Meistbietenden
hilttaugegcbcn wcrde.

Das Sckätzungsprolololl, dcr Grnnd-
bnchscltiact und die ^icil.itioüsbedinamsse
sönnen bei dies.m Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amlöslulidcl! cingeseheu werden.

K. l. Äc^iilsgeiichl Fcistlij, am 25sten
Knncr 1868.

( 4 3 5 - 1 ) Nr. 4 i "

Executive Feilbietuug.
Von dcm t. t. Vezirtsgcrichle Nusseufnß

trird hiemit lclaunt gcuwcht:
Es sci über das Ansuchen der Frau

Mai ia Dolliner von l̂ass.'»fi>ß gegcu Franz
Himolitschllsch'schc Erbcn von Fclslriz we<
g.-n allS dein Urtheile voiu 25. December!
1866, Z. 4660, schuldiger 513 fl. ö. W.
<'. >>. c. "iu die executive öffentliche Verstei-
gerung dcr dcn letzte,» gehörigen, im
Grundbuche dcs Gutes Glailach >>ul> Uib.«
'.lir. 79 uoltomn-.clldlil Hubrcalität sammt
An^ und Z"gct,ör, im gerichtlich erhöbe-
uc» SchützuugSwcilhc von 1403 fl. 50 lr.
ö . N . . gcwilligcl und zur Vornahine derscl« ^

, ben die Fcilbietungslagsahnngcn auf dcn '

9. M ä r z ,
15. A p r i l uud
11. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, <„ dieser
Gerichlskauzlci mit dcm Allhange bestimmt
worden, daß die fcilzubiclcude Realität nur j
bci dcr lctzlcn Fcilbictuug auch uutcr dc>n ^
Schatzuugî wcrthc an den Meistbietenden
hintaugcgcbcu wcrdc.

DaS Echätzungsprotololl, dcr Grund«!
buchscxlract und dic Vicüalionsbcdingnisse
lönucn bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn- ^
lichcn Amtssluudcn eingesehen wcrdcn. !

! K. f. Äczirisgcrichl Nasseusl'ß, am
5. Jänner 1868 >

! (455—1) Nr. 856

Zweite und
dritte erec. Feilbietung.

Vom l.k. Bezirksgerichte 3lcifniz wird
im Nachhange zum Edictc vom 10. Oc-
tober 1867, Z. 5774, bekannt gemacht,
daß in der Executionssache des Herrn
Anton Vidic von Liltai gegen Anton Po«
niquar von Slatencg Nr. 16 i>!l>. 84 lr.
l!. >. l:. die auf dcn 3, l. M . angeordnete
erste steilbictuug der dcll« Leßteru gehüri-

, gen Realität erfolglos verblieb, daher zu
dcr auf den

4 M ü r z 1 8 6 8
angeordneten zweiten und auf den

3. A p r i l 1 " 6 8
angeordneten dritten Fcilbietung mit Bei»

! behalt des Ortes und dcr Stunde und
mit dcm vorigen Anhange geschritten wer«
dcn wird.

! K. l. BczillSgcricht Rtifniz, am 4ten
^ Februar 1868.

^ ( 4 3 6 - 1 ) Nr. 85.

Greeutive Feilbietmlss.
, Von dem f. l. Bezirksgerichte Feisttiz
wird hicmil bekannt gemacht:

Es sei übsl das Ansuchen dc« B l a i
Tomöic von Fcistriz Nr. 35 gegen Michael
Tomsic vail Gac )lr. 20 w,l,cn aus dcm
Vcrglcichr '̂onl 20. Nov. 1851. Z. 4067,
schuldiger 18 si. 63 V, lr. ö. W . V >. .?.
in d:e execuliue üffcullichc Versteigerung
der den, Achtern gehörigen, im Grundl'uche
Herrschafl Prem "ül) Urb.<Nr. 5 vorkom-
lnendcn Ncalilüs, im gerichtlich erhobenen
SchülMigswesthe von 1050 fl. ö. W., gc-
williget und z>:r Voruahine derselben die
FcÜbietungslagsatzungcn auf dcn

1 3. M ü l z ,
14. A p r i l und
l 2. M a i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags l>«, 9 Uhr, hierge-
richls lnit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bci
der letzte» Fcilbielung auch untcr dem
Schätznugswerlhe mi dcn Meistbietenden
hintcmgcgebcn wcrde.

Das Cchätzungsplotvkoll, der Grund-
bnchsextract und die ^!citat,c>usbcdiugnissc
löuuen bei dicscm Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcu eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am I I ten
Jänner 1868.

(461—1) Nr. 6497.

Erecutive Feilbietimg.
Von dem l . l . Bezirksgerichte Adclsberg

wiro hicmit bclc>n»t gemacht:
Es sci nber das Ansuchen der Frau

Karoliue VilicuS, durch den Machthaber
Herrn Karl Prcmrou von Adelsbera, ge-
gen den Nachlaß des Herrn Leonhard
Vcll i von Adelsberq wegen aus dem Ver>
gleiche vom 24, März 1862, Z. 1442,
schulriger 114fl, 84 lr. ö. W. «'. >. <-. in
die exccntivc öffentliche Versteigerung der
dem Lttztern gchörigcn, im Grundbuche
Adlcrshofcn >ul> Urb.'Nr. 51 vorlonimen«
den HauSlealilät, im gerichtlich crhubrncn
Echätzuugswcrlhc von 7500 fl. 0. W.,
gcwilligct und zur Vornahme dc,selben
die Feilbictuussstcigsatzunglu auf den

1 8 . M ä r z ,
18. A p r i l und
2 2. M a i ! 8 6 8 ,

jedesmal Vormitlags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dcr
letzten Fcilbietmlg auch uuler dem Schäz-
znngSwcrthc an dcn Meistbietenden hinlan-
gcgcben werde.

DaS Schähung^prolotoll, der Grnud«
buchsexlracl uud die i.'icitalionsbcdiugnisse
lünncu bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstuudcn eingesehen werden.

Gleichzeitig wird dcn unliclanulcn Er-
ben deS Herrn Veouhard Verli erinnclt,
daß zur Vertretung des Nachlasses dcs-
sclben Herr Lulas ssovaiic von Adcttberg
onfgcsllllt wurde und daß sie allenfalls
sslbst einschreiten odcr dcm Eurator îe
Rechlebehelsc millheilc». oder aber cincn
andern Machthaber ncunlinft n^chcn mö^"-

l ss. k. Bezirksgericht «ldel^berg, am 2M,
Dtcember 1867.
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H Nntrr Garalllic dcr Echtheit. ̂
J)r. Beringn ier's

Kronen-Geist
( ( Ju in l e s se i i / (l'Kaii

il FlilKcllC
de Cologne) i fl. a;, kr.

Von lii'rvorni^pii-
|<ler Qualiliil als küsl-
'lielies liircli - mill
YVaseJiwasser unrl :ils
herrliches modie;i-

n.on loses l'ittoi'.slül/uii^sniillr]

Miul. Dr. Bore-hanl's ^ ^

fkxMtx-Btifti
ifiOi-i^iii.il-l'ili'ki'lioii ;i-J2.\kr. , | ,M ,
/iirVci'Sclifiiicnin^il^sTciiilsimiJ erproM ;.-,eH''"
alle Hautunroinheilcri, sowie mil hesoinliTcin

N u t / o n g e e i g n e t zu I tstricri l j e d e r Ai l .

Dr. Be>inguier's
Kräuter -Wurzel - Oel
in grösseren Flaschen ft 1 fl.
Erpropl nls cin zuverlässiges
und wohlfeiles Cosincliciiiii|
/ur rrhalliii ig, lU^pncriniriKl
und VcTscliöiierung durlli<ii|il-
iiutl l!arl-H.i;irc, sowio zurVoi-
hiitmiK dor so liisli^.n Schiippi'n- und Klcrh-

lcnliililun^.

l>r. Siiin dnBoiiioiiiard's

Zahn Pasta
in V, »»«I '/, I'itakdirn

])as liiliii,'sl.s', hoqiioinsle und zuverlässigste
Krliallungs- und llcini^ini^sniilUd tier Ziihne

und des Zalinflcisclies.

IlaartarlMMiiittel^
1 ( c o i n p l c l in l^'iii mi l 1'iir-

v isirn u n d i S c l m l i i i ;"i 5 H. )
\ Als unsulilliar /, w c C k e i i I,-

7's |i r c f li ^ " (l I"'"I <liii<'lians

(i u s cl i i i d I i c h , l'iirlil, cc.Ii I in

alkiii liclicliijj'i'ii Scli:il.liriiii^<M).

Professor Dr. Lindo's Veget.

Stnii^cii-Poiiiade
:'i O r i n i n n l s t i i c k .r>t) N k r . ,

«•.rtiülit d o n ( J I a n z «inil d i o K l a s l i n t i i t <lcr l l . i ; n c ,
l ind e i f f n c l si<-1i ^ l r i c . l i z e i l i K z u m K I ' N I I I . I I I I ' H

def Sclioilol.

BALSAM, OLIVEN-SEIFK
in Ori^innl-I'iii'kchcn a .'};> Nkr.,

»Is cin m i l d o s w i r k s a m e s t i i j t l i c l i o s

W n s e l l m i t In I se ihs t für din / a r l e s l e Haul,

von I) a m e n und K i n d e r n ongeh^ 'on t l i i l i s t

empfohlen.

Dr. Hurt miff's

riir\l!S!\i>!>!Si!
|| aus rinci1 Al.kocliiillK der lieslen
I Chinar inde mit. l ialsainisehen Oili 'n
I zur (loriRervinuiK und Verschfine-

nm^' der l laan: . ;i 8 5 Nkr.

D r . K a r U u i R ' s

aus anroneiiilen , nnlirl ial-
len Süllen und l'llanzen-
In^redicn/.iei), zur Wieder-
erweckung und ndehung

dos Haarwuchses, it 8!) Nkr.

$/1& ' Hie siiinml.helicu oln^en, privil.
Ailikel sind für l /u i l f>u«« | | «Miizijf und
a U c i l i / u l i a b e n h e i f ' t i r l l I » M 4 > I i i t M f l i ,
llaiipliilal/. Nr. 11; A i i t u i i B 4 r i K | M - r ,
ll.-)ii|il|ila/. Nr. L'lif); l < > a M i i i i i M I t Si—
Hl'UlVf., Apotheke ,,/.. MiirialiiH'," ll:iiipl.pl:(|/.
Nr. 1 1 ; sowie :me.h für < i l l i : Cul Krisper;
Fl ' icsac l i : Apotheker, Olto Kiehler; i i l j j -
Ifeiislirl : Apnlli., Anlon lieinil/. uiul Joliaiin
Suppan; Kl' i l inblir^: Kran/. Krisper; S p i ( -
( l l l : 15. Max Wallar, und für Vi l lucl i l>ei
M. Fürst. [722-17 J

(410-2) N>. :'>^2.'

Dritte M . Fcilbictllllg.
Mi t Vcziiss n»f dao Edic! uom 12icli

.'io^nü'cr 1W7, Z. !;282, wild brlamil
gcnmcht, daß bci fllichlll'scm Pcllmifc dcr
zwcllc» Fcilb!cli!»gl>l^s^h»lin am

l 1. Nl ci 1 z 1 tt 6 tt
zur dl!itc>l sscilbic»!.,,^ ^cr Ncaliliil Nil'.-
lr. ^ l i i l»l! Sl^il, hicigclichlö g>schliß

am ?', ̂  ^czillöllclicht Radmmnistorf,

MOLL'S

Sndlch-Pulver.
CslNral-VcrseudlMl!o-Dc;wl: ^lplUlzlkr ,,.U'M S'lorc!)" in Wien.

l ^ H ^ » „ ^ ««'««'»«<,,,»». Tlrdl» Scliaclilel err vo» mir cr;e,»nte„ Seiblik-'Vulvec ,,,,d iedem d», ri«;elne
«vnlvcrdl'sio »,„lschlicsl^„d^» cpapier ist m^ilic äintllch orpollirts 2cl,l,h,«.,rkr a«,fss drNl-kt.

Prriö rimr litisir<iiltsi> Oriciixalschachttl I si. 25 lr. vst. W. — Gcbr.inchS.-ylliwrislmn in allcn Sprachs»,
!?ic>r P»lv>-r lirhanpttii t>»lch ihv aiifislovdl-ullichs. in brn mailnigfalli^stsü ^iills» elprolXr Wirllamki-ll iiuisi '<i!,!,!!i,ui,!i! m ? ^

lielaiüittü Hliii^avzciil!!'» niünstriü!'» di'ii rrftlil Raiiss; nnr dcini liicli' Tausends an« allsi! ^hl i l .n dc? gl'osn'ii Vtaislirriä!^ nils oor»
l i r q e n d l ' D m ! l i < i c , ! M N 6 s c h n ' i l ' ! ' , i d i r d c l l l i l l i i l c n ^ t a c h N ' » i s » n f f s i l d a r l u l l c » . b a h d i r s r l b r n l n - i l , < i l , i < u r l l c r B r r s t c>ft s u n g > U n d e r «
d a n l i c h k r i ! n » d 3 c> d b r r l ü i r » , s n n r r b c i >< r i l m P » l i i , N i l » r n l r a n l h r i l c n , ^ l e i - v e n l<> i d e n , H s , ^ l l a p s s , ? , n e r v ö s e n
K o f t s s c h m s v z e n , V l n t c o n c , f s l i c > n r ü , q i c h t a , l i o. r n G l i e b e r » A f s e c t i o n e » , e n d l i c h b l - i A n l a g e , n r H y s l t i i e . H y p o chon-
d v i e , a n d n i i e r i , b e n , B l s c h r e i ; u , j . w . m i < d e m b r s l e n E r f o l g a n g e n x n d r t w e r d e n n n d d i e i i a c h h a K i g s t s i , H e i l r e s u l t a t e l i e f e r t e n ,

^? l l ^k l ' I l1<N ' '" öaibach bei Herrn 5K'i1!l»<»I»»« I?la><'^. Apotbl'lrr „zum qoldcm'n Hirschen." - Gös ; :
') ^'«'«Ttt^/ und tt. .^,^. '«/t„/ ' , ,-. — Gnrkfeld: ^>/^,/./^ttme/,/.v. Krainbl l r , , : ^',/,.

.»/^,,//,,'</,/, .'Ipolbrtrr. — sludolfswertl): /)«7,/. /i,'^2.„/, und . / o^ l / / j^^man?,. —
Ävippach: /!«/,>« />.'/„^,H.

Durch obil,r Finnen ist ami, z« bê eh,!, da«

Gchte Dorsch Leberthran Oel.
D i e reiüsts „ „ t , wi r lsamste C o r l e N i r d i c i n c i l l h r a n an« B e i g e n i n N o r w e g e n .

Jede V o n t l ' i l l e isl zmn Unlr r jch ied von andern Veln ' r lhransor len m i l meiner Schutzmarke versehen.
P l e i ^ r i n i r <ian,;en Äo iUe i l l c nel's! G(l,rnnchi«anwsisnnss 1 si. w l r . . einer Halden 1 f l . ost. W .

^ a x ' echte D o r s c l , « ^ e l , c r t l , r a , , . V r l w i r d m i t dem besten »Hrfula. angewendet bei B r u s t - und l ' u u g s » l r ° n l l , e i t e n .
^ l r o p h c l n und 9 l a c h i t , s s . ^c< heil t die uc la l le ts t rn G i c h l - nnb l l ) l » m a ! i schen b e i d e n , su w i r chronische H a u t auSsch l ä g e .

Tlese r l ins ie n n d n i r l s a m s l r al ler ^ ^ ' ^ r l h r a n S m l e n w i r d dnrch die sorqsiütislste E i n s n m m l u n g und ?lu?scheidnnc, von D o r f c h -
fl,cheu stewonnen , ledoch durchan» lc iner chemischen B l h a n d l n n q ni i<el ,o>iei i . , n t > e m d i e i u d e n O r i g , n a l j l as ch en r n t h n l ,
t e n e sslilssis, ! e i ! s ich s>aiiz i ü d e in se l l ie u n n g es chw « c h ! en p r i m i l i u r n ^ » s t ä n d e b e f i n d e ! , w i e s i e a u « d e r
H a i i d d e r N a < » i n I , m i l ! e l l , a r l> e r v c , r a i n a " » - » « ̂ ^ » »

^^'^ '̂̂  Npo lhe le r u n d F a b r i c a n l cheinischer P roduc t? i n W i e n .

(''.IO-N) Nr. 174.

Emlltlw Feilbietüng.
Von dcm k. l. ^ljiilecjenchtc îcu«

Mllll l l wird hicmit lielaiiiil ^rmachl:
E.i ss> ül'cr daS l̂iisnchc» der Älaria

v^ll ckcndoil wc^c» n»^ dcn» sseiichtlickcu
Vc^lcichi.' uuiu 25,. Iäiüier 1̂ ?<;0, Z. 190,
schnl^i^ci! 1^0 fl. ö. W, c. ".<-. ' i» die
cjccxlioc üffciülichc ^cislcisscnliig der dlü,
Vchtcrn gchöriam, in, Gnuchlinche dcr
Herrschaft R.iduun^doif >»!> Urb,.')ls. 2.'',?
ciüs,>,'<ll̂ >.'»l» .^lnjchrülrülil.u s^iilnu Ä»'
»i'd Znglhoi', im gerichtlich ci'hol'cncl,
Schäl^uiig^lvcilhc vun 2<>l> sl. ö. W., fir«
wil l igt und zur B<.nl'ul)iile dciselbc» die
Fcill,'!cll!»gi<tl,^sl,^»!!^c!l nlif dc»

17. 3 l p r i l mit,
I5>. M a i 1 8 0 8 ,

jedcömal Vormittags l,m ^ Uhr, im l)ic>
sigfn Aütti'localc mit dcm Anhal,s,c dc-
stimmt wordcn, daß dilfcilz»bittcndc Nca»
lilät Nlir l̂ ci der letzten Fcilbictlma, a»ch
nillcr dsm SchcitzuluzSwcllhc an dm Mcisl-
bictclidcn l.)i»tlN'gcgcdsn wcrdc. >

Dat> Schätzni'g^pi-otuloll, der Orulld»
! düchö '̂lract i'.üd die V!cit.'t!0i,c>l'cdil,g»issc
lcmnc» dci dicscm (̂ c'richtc i» dcn yc»
wühüllchcn Amlesnnidc« ciü^ssrhri, mndcn.

it. l. Bc^iil^acrichl ')icll,i!allll, nm
2.'.. Jänner 1807.

(40.';-.^) Ar. 45)5,.

Grmilivc Feilbictun .̂
Von dcm l. l. Aczi^lencrichlc Littai

wird hiermit dclannl sscmacht:
^S sci ül'ci- daö Alisnchcn dcs Zuscf

Prcsscl von Ä)l ejet gcgcn Anton P i lg l l
'̂on Usljc wcqcn a»<< dcn, Brr^lciche ̂ om

l'.'. Mm 185)7, Z. 15>,2. schuldiger 2!'>I si.!
C. M . <'. «. <-. i i , die cxccnlwc össci'tliche
Vcrslcigcrnn^ dcr dcm Achtern gchöligc!',
in« Grniiddllchc Sittich >">' Uili.-^l'r. 14
vollomnnnden Realität, im gerichtlich er«
hul'encn Scliätzlin^iuclll).' '̂̂ "' ̂ '^ '^ ̂ '
i). W., ßcn'illigct n̂ id zur Vonwhinc der»
scldcn die Fcildiclnngt'ta^slitzni'» ans dcli

12. M ä r z ,
14. A p r , l nnd
12. M a i 1 8 0 8 ,

jcdc«mal Vormittags nm 10 Uhr, i» dcr
?lmti<la!iz!ci mit dcm Anhange l'tstimmt
wordlii, das; die fsllz>ll'ic!cnlc Rralität
nnr d î dcr lc t̂c,« Fcilliiclnllg auch unter
dem Schätznn^mcl<he an dcn Mcisllm«
tenden hiniai'gc^cben wcrdc.

Das Schähungt«proluloN, dcr Grund«
l'uchöcflracl nnd die ^icitationedtdingnissc
lönnc» l'li dicscm t,̂ crichlc in dcn nMöhN'
lichen Aml^stlintc» liüglschcn ll»c»dcn.

K. l. Aezi,l«gc>icht Villai, am Mtcn
Iünner 1808.

(247—3) Nr. 05)5>0.

CMltive Fcilbietlmg.
Von dcm l. l. AczirkSgclichtc Oni l -

scld wild hicmit belannt gemacht:
Es sci iil'cr das Ansuchen dcS Hcir»

Johann Svoboda uon Tschatrjch gcgcn Anna
l5clcl'l,,on durt wegcn ans dcm H>chlnna,S'
anstragc vom 12. April 1807, Z. 1 1 ! ' ^
schnld>l,cr 400 f l . ö. W. c. ^. <-,. in die
sfccutivc offcntlichc Vcistcigcrung dcr dcm
^ctzll.'!,! grhörigcn, im (Nlnndl'nchc drr Hcro
j6)ast Nioklitz >il!> Uld.-^ilr. ^!22 uolkom«
mci'dcn Rcaliläl, iin gcrichllich elhol'cncu
Schätzi!»s,e>ueslhc uon 10!>4ft. l'. W., gc<
w i l l s t »i>d !̂N' Vollmhlnc driscllici» dic
rfecnliveli Ncal»Fcill)iclnng0lassfn<.'ui!gen
nl'f dcn

4 M ä r z ,
4. A p r i l und
ü. M a i 1 8 0 8 ,

jcdc5mal Vormittags nm !» Uhr, hier»
gcrichls ,„jt dcm Anhange licsiimml N'or-
dcn, dasi die fcilzulncttndc i)lcaliläl nur
l'ci der lctzlcn Fcildiclnng anch nnter
dcm Schahnngiiwcrlhc au dcn Vicistbiclcn»
dcn hinlangenel'ln werde.

Das Schä^lingSprotololl, dcr Grund-
bi,chs«-j,lract und dic LicitationSbcdingnisse
lomicn l'ci dirscm Gcrichlc in dcn gtwohn.
l!chcn AmlSslnndcn eingesehen wrldcn.

K. t. BczirlSnericht Gurlscld, am
27. November 1807.

(248 -3 ) N r / 7 2 3 4 ?

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. BezirlSgcrichlc Gurk-

fclo wird hicmil lictaunt gcmachl:
ES sci ülicr daS Ansuchen dc<ü Herrn

Dr. Nosina, Aduocat von Nlidolsswcrll),
gcgcn H^lhi^s Gorcnc von Cadtce« we»
gen aus dcm Äcichcidc vom 8, Februar

^1807, Z. 270, schuldiger 10 sl. 10 tr.
u»o .'»<> fl, 02 lr. 0. W. l'. ». «'. iu dic
ezeculioc öffentliche Vclstcigcrung dcr dcm
^ctzltl!, gehörigcu, im Gllludliuchc dcr
OulcS Wället »u!, Ulli. ^ Nr. 07 vor-
lommendcu Ncalilät, i>n gerichtlich cl>
hodcucu Schl1l)ungswcr<hc von >'l75i st.
ö. W., gcwilligct und znr Vl'rnahinc der»
scllicu die drille cpcnlioc NculfcilbielungS,
t̂ansutzilng anf dcn

i:). M ä r z 18 08

Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls mit
dcm Aohaugc deslimml woldcu, daß dic
scilznl'iclcudcn Realität l'ci dieser Feil»

l bictuug anch nnlcr dcm SchätznngSwcrthc
an dcn Mcislmctcndcu hiülangcgcbcn wcidc.

DaS EchählingSprolololl, dcr Grund'
liichöcftlacl Nüd die VicitalionSlicdiugiiissc
lönncn lici dicscin Gerichte iu dcn gc»
wöhnlichrn AmtSstundcn el»gcselicn wclden.

! ss. t. Aczirts^cricht Gnrkfcld, am
!22. Dcccml'cr 1807.

(^0l>-2) ^ Nr. 17 '̂,.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Äczirls.ierichtc ^ien'

mallll wirb hiemil bclannl gcmacht:
(5ö sci über das Aosuclicn de« Hess»

Math. Äiodic ron Neumailtl, Ccssiouür
dcS Johann RoSmanu von ^ota, gcgen
Ialod Noomanu von ^ola wcgcu ans denl
Urlhcilc vom 10. März 1804, Z. 279,
scknldikcr 42 fl. ö. W. c. !>. c. in die efccn»
twe osscntllche Vcrfteigcrnng der dcm petz.
tcru grhüiigcn, im Grundduchc dcs Gutes
GallcüfclS <x!»l» Ncls.'Nr. 5>1 eingclragexcn
Nealität samilll Nu» nnd Hugehöi-, im
grrichllich erhobeucn Schatzungswerthe von
U)l0 sl. ö. W., ncwilligcl und zur Bor«
»ahme dcislll'cn die d,ci FcilbiclungSlag«
sahnllgcn ans dcn

10. M i i r z .
1 4. A p r i l und
12. M a i 18 0 8 ,

jcdcsmul Vormittag» um 9 Uhr, im hie»
siacu Amtslocalc mil dem Anhange bestimmt
worden, daß dic fciljnt'iclendc Nealilüt
mir lici dcr lctzlcu Fcill'ietung auch unter
dcm Schntzungswcrthc an dcn Meistbie-
tenden hiulangcgcdcu wcrde.

Das Schätznngsprotololl, dcr Grund«
lnichSc t̂ract und die ̂ icilationedcdmgnisse
lönnc:' bci dicscm Gcrichle iu dcn gewöhn«
llchcn Amtsslnndcn cingcsehcn wcrren.

5t. l. BczirlSgclichl Neumarltl, nm
2^. Jänner 1808.

(275>-2) Nr. 0328.

(zlMltivc FlilbietllNss.
Von dcm l . l . ÄcziilSgclichlc Mottling

wild hicmil bclaiiut gemacht:
Es sci über daS Ansuchen dcs Josef

Alaune um» Gollschce gegcu Mathias Rom
uon Anltmannsboif, (^rslchcr drr Johann
3ll,'f»cl.'schcn Realität von Wcrlazhe we«
gcn nicht ^lgchaltcutn Licilalions Bedin-
gungen dic bewilligte,fcc»livc Rslicilatio»
dcr drin i,'lhttln gehongcu, im Grnndbuche
Gnt Slaudcn Ulb.-Nr. 148, im gcrichllich
rrhobencu Schähnngswsrlhe von 5)31! st.
0. W.. reüssnmilt und zur Voruabme der-
selben dic einzige FrilbictungSlagsatzung
ans den

23, M ä r z 1 8 6 8 ,

Vormittags um 0 Uhr, in dieser Gerichl?-
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt worbcn,
daß dic fcilznlnclcude Realität bci dieser
einzigen Fcilbiclung auch untcr dcm Sckäz-
^ungswcrthe an den Meistbietenden hint-
augcgclicn wcrde.

Das EchätzungSprotololl, dcr Grund«
bnchSeilract und die ̂ !ta<io>,st,cd'nan,,se
l^nncu bci dicsem Gcrichle in dcn gcwohn«
lichen Amtsstnnocn ringcschcn wcrdeu.

ss.l. Äezirlsgericht Möltling. am 27^m
Novclllder 1867.
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Die Winterabende am Piano.
frankirter Einsendung von fl. 2.l2O findet portofreier Versandt statt.

Eino Sammlung von 59 der beliebtesten Opernmelodion aus Czar
und Zimmernnum, Stradella, Ernani, Bolisar, Lucia, Prophet, Frei-
schütz, Indra, Faust, Kreuzritter, Stti. Chiara, Tannhäuscr, Zamjia,
Martha, llegiinentstochter, Prinz Eugen, Lucrezia. L e i c h t arrangirt
zu zwei Händen vom Musiklehrer Zahn. P r e i s 2 C*nl<l<'ii. Uri

(60—12)

JlathiilS ItlTtZlICr^ Antiqiuir-Buclihandlung (13ä(;kerstras»e) in Wien.

I 8 l ) 4 " ftromcsscu »ud Oosc
fur die Iiehnng am «. März »8«8.

l hauptlrcfftr fi. HQO ONO
1 Treffer . ät t . t t t t«
1 dto. « «5<»N«>

^ 1 dlo. « »t tOt t t t
« 2 dto. n fl. 500U — ' »t tONO
8 3 dto. - - 2NW — - ««><>«>
6 « dtp. - - IWtt " ' ««><><>

l5 dto. - . 5W — ' 7.5OO
^ 30 dto. - . 4NU — . >« «VQN
H 840 dto. . . 150 — ' «H.ttOO

Lose der
XI. Staats-Lotterie

W»^ mit 735V Treffern. "W«
». Haupttreffer mit fi. Hi« «N<»

»» d o H « O O t t

«ll« d o « « > « » »

V Treffer mit je ft. HOOtt 4 » ft. 2 3 O « 2 i^ fi. HOttO

« » « fi. » f t « « , 2 k sl. «00, 16 ^ fi. 600, 50 5 ft. 500, 2 >; fi. 400. 100 5

. fi. 300, 10 ü fi. 250, 200 ä fl. 200, 16 5 fl. 150 und 326 u fi. 100.

U Sowodl Promessen als Lose sind käuflich zu den billigsten Prisen von nur fi. H.ilH ö. W. sammt Stempel in dcr nefertiglen Wechselstube, ans welcher
ausging dcr am H. Iän l ier »GN^ gĉ genc Haupttreffer ^dr. tt.337 der Triestcr Staatölose mit fi. « 5 « t t t t welcher von einer hiesigen Spicl'Gesell«
schift gemacht wurde.

Ferncr besorge dcn Ein- und verkauf attcr Gatttmqen I n - und ausländischer iiose, Vbl i f tat ionen, Bank- und Industr ie-
Act ion, Silborprioritcie<'!l, amerikanische Operc. Bonds, <^old und I i lbormnnzen, und crthcile auch unter vortheilhaften
Bedmgungcu Oleld-Vorschüffe auf verschiedene Werth-Gffectett, sowie auch allerlei ^ose nach beliebigen slatsnzahlungen bestens empfehle

(470_0 Andre JJonieiiik,
Bank- IIIMI Wechsel»cscliüst in LailKirli mill Villach.

. ^ ^ ^ - ^ Ullunterbrochen aibcitcndc Apparate

l l V lN> ^ gashaltiger Getränke
'UW^W^NWWWW^ I l ' i , Faubourg Poissolüii-re, Paris.

V e l t e r S w a s f e r , i^ >.>i u^. lv!.m,i,üi ^ '^„ .s^s. „ „ ^ , ^ ^ Vorschrift zilsamliieüsseschte!!
uiediciinschsli Wasser. S o d a - L i m o n a d e , so,vi? zilckcrbalt,!^. ssswü^lc lind wsiugeisligc O e -
l r i i >, lc. M uu < s i r c » d l N ^ i» c. I , i» gcö >U , cr drm a l t e n g le lch monssireud ;u »mch-'N.
daesl'ldc ;n vlrdch'l'rn, suwühl in (Vi>sch>iuick, wie Quali tät. Urkech^iipt nllc l ü l,!s»s>,i», e» l^f-!
tränk ;u dcrcitc», - Besondere Emricktmiq ist nicht erforderlich. Iederinnün l,n:-l die Fiihrm,^
Ulx'rnchnle!!. — < ^ « ^ „ « < i « » . - - Ti^ss Npparal? sind die cin^iqeil, nirlchc allcu ^>arschriftei, der
OesmidlicitSliclMdcn Gmitgc Icislen, die einzige» , welche dm Bedillsmssen euici! indlistrielleu Ve»
triebes entsprechen.

Dir jen 'gr i ! , die sich niit diesem gewiilühriiissenden Gl-s6)ästc lilf^sse» »Vollöl , mttq,'!! das
Handbuch illicr „ F a b r i c a t i o n v o n ku l>! e n s ä n r e h a l t i qen G e t r a u t e n " , ein schonet N c r l
mit ««> Alibildiiülieil, veröffentlicht von den ^ali l i ranlen. ssessen Einsclidung voil 5» Franlen beziehe».!
- ^Gl'dranchsaiiw^isnug der Apparate fraiuo n»d graüs auf Verlange»)

A g e n t u r : Herren (iieitncv b» Nausch >» Pest, Hochstraße Nr. ?, und in ̂ ien , Tnchlanbm

Lehrling-Ausullhule.
I n einer soliden GfmischtwaarcnrHandllmn,

Unlersteicrmarl,? sindct ein j l 1- d>S 1l>>ähriqer.
gesunder, »innterer, der sloucuischen »nd deutsche»
Sprache »uichtisscr Knadc sof^itigr Alifnahnie,

Näheres lici I o h , ? l l f . Ha l t ina :?» in
Vaibach, Wiener Straße, im Grnmuig'schen
^anse. (;l72-'-1)

Für die ii. t. Herren i ^ l i l - ! l )

Vilderhandler!
Fadrili^lager van »e i l i s tcu l ' i lderu in gro-

ßer Auswahl, alinbilligstcr n»d feinsler QinUilät,
in schwär; nud c^lc,rnt, Tlion. PlM^vapliie,
Gold. SchwlN!s!rnnd: nud i?elflnl.n'>,dri,ck d>'i

August I l l l jcl l , NNcn,
Mariahilfcrstralje Nr. 4,;, 3. Elicgs. Thür 1«

WMlWö^AMM.
Nin alll» M,nlt Nr, 15>5> sind vicr 2Vol,,

»lllllgen zn ucrticden, »nd ,war drei 3.<>oh'
»llln^cn » 2 Zimmer, .̂ iüche :c. »no eine
^röftcrc 2Ul.'lilll>»g iilit^Zininierli, Eadinrt,
Balco» „edst Z»^'I,ör. s4^ll —2)

Das Nähere iin Bllchdilltcrgewolbe daselbst.

EineWohnung
mit 4 Zimmern und sämmtliche» NclienrclnlN:
lichlencn. delicliiq auch einer Stallnna, auf "l
Pftrdf, ist von Oeor.u l. I . l« vei miethen,

Hn erfragen Gradischa Nr. >^. (H: l l i l )

<^^) Nr?8087

Zwcite crcc. Fcilbictllll^
Vom t. t. Vcz!,kij^iichlc Plc,i"!'a wild

im Nachhange zum Cdicte vom 20. Octodc,
l'^67, Z^"289, in dcr Excclllillll?sachc dco
Gcor^ ^ i g c l i von Ecusck qĉ c« Ia!ud
Prudic uon Zilll'iz i"'l<,. ic^'ft, 7.", t>.
<>. >. l-. lickannt gcmacht daß zur rrsle,, Rcul-
sscilbicluüas'Tagsatzlmg lcii. Kauflustiger
crschisncii ist, lvcshalli am

.-;. M ä r z l. I .
zur zwcitcn Tagsatz»»!) ncschrillcil wcr-
dcn wird.

i i . t. Bcziik^gci ichl Plaiüiiii, an, ^tc»
Fcbriiar 1«»^.

(416-2) Nr. 550.

BcklNllltlMichllllss.
Voll t>ciu l. s. Pczirtsqerichlc Lack

wird bcsaullt gemacht, daß iider gcslclltcs
Ausuchcn Hcrr l. k. No<ar Iohainl Tril»
lcr ix Vack als Curator dcr Verlasscu-
schafl dcs am 25). Juni v. I . vcrslorlic-
nen Hcrrll G>.'0lg Gnscl, Nialitälc>lbes!l)crS
in ^ack, b> stellt worden ist.

Lack, am 12. sscliruar 180^.

(400—<;) ?ir. 200.

Vl'smllltllUlchllllss.
Vom l. k. Bezirksgerichte Stein wird

l'clannl gcmacht, das; die in dcr Verlaß
Ai,a.elca.cul)cit „ach dcr ain 17. Juli I><5"
;n Stein uclslcrdcucn Maria Hunimar
silr dcn nnliclauut wo l'cfilidlichcn Franz
Humour ciflicßcndcn Elledissnn^cn dem
demscll'cn zur Vcltlc<unss n»d Wahrung
seiner Nechle acrichllich liestllltcu Curator
Hcrin Johann Dclicnz in Etcin zngcslcllt
werden.

K. f. ÄezirlS^cricht Sleiu, ani 25»stcn
Jänner Î ss.̂ .

(382—2) Nr. 650.

Klllldllmchmlss.
Vom gefertigten f. k. Vczills^crichlc

wird l'cl.nü't gcinachl, daß die deili N^>!»
f».'illiictn!'̂ ssesuchc iu dcr Cxccutioui's^clll'
des Valciüi» Schaiz von Pod^ier, durch
Or. Prcn; , widcr Johann Bolle von
Pudgier fiir die Tabularsslänbi^cr Iascf
Volle von Vodgicr, Äl'chacl (^radischck,
Au^lcai'Icrcb und Josef Nepcmschcl, uu<
uclai'utcn Aufcnlhliltci<, au ĉschlosscucn Nu<
dritcn, <!<> i>l->,'>, .^. Nou, 1.̂ 07, Z. 7071,
wegen nnbckauntcn Aufculhaltcs dclscldc»
dem ,icrich!lich auf^cstMcn (5nrator Herrn
Anlon ssroualic!hr>c>.',l, l. k. ?cutar in Slc i " ,
;ugcs!>,llt wurden.

Ĥ . l. Vczirf^gclicht Slc in, am «'.l̂ n
Februar 1808.

Das einzige und beste M i t t e l für den

lü^^a^^^cäüiSi
sind die u°n T r , k. k. apostolische» Majestät allerhöchst prmilegirim

KmulstttPltzlllllte Wn Wilhelm Abt
in Wien.

^ l M ' r f ^ t t M l N i i H - T > ^ N ' i l ^ N ' ^ " " Wilhelm ?ll,l in Mill!! Ich l'in sslllltlich
^ l l c l l c l l l l l l l l ^ v ^ U ) l c U ' c l l . ober de» a,,<lae;eic«,!,etc», Vrfolg Ihrer in
ĵ der H!»sl,hl oilltist »,id „»i ' lbertrcf f l iche,, .1la,t,,u-,vctt"Vlimad.' nnd lntte Sie
dringend, nilr per Pust-Nnchnahine, '<i T i . '^ l i. <><i lr. >̂i senden, Nelimen Lie nnchmnls meinen
hsr;!ichsten ^a» l sllr Ih,e. der leidende» Mc»schl,.>il iil»er,i«5 sc»,i!<zc„«wert^f Vrf iN»
dttllg »nd nestaüe ich Ihnen anch, diese Zeilcn drr Ossfenllichsei! zn ndrr^eden, damit mit dcr
Zeit da? Wort „ k a h l k ö p f i g " gänzlich aus der Spiachc scheidet.

Mit Hochachliinss ^osef Z immerman» iu Karlsbad.

^n<>;ng a»5 der „^'ilschrist filr ner,ch»liche Mcdici«. öffenlliche Tesmidheitspslegc
lind Mrdicinal:^sss!.'sssl!ll!iss" <><<<>, Wien, <'>. Antust I«<!7:

„Tie ^ferde'.ssnnnnsstt-Pläpnrale drg Herrn Abt erfreuen sich einer täglich äußeren
Vlin'blhsit ii» Public»!!,, du dir mit denseU'en erhellen (5rfolstc beglich del! 2Uacl,s>
thn lnö l!»d dcr <5o„seruiru»a. de>, .«opfhaare^ w a h r l i a f t Überraschend sind.
^ i r einpttlilen daher die« volllmumcu rcioc »nd b i l l ige P r ä p a r a t Allen, denen an der
Erhaltn»«, ihreü .stopfhaarcs gelegen ist, anf dn« ^Nachdrücklichste."

Ans^rdfm werden die Al't'sche,» Ka,:!„ !sctt '<präpara<e znm W a c h s t h u m
nnd ,;nr ^ r l ia l l«»ss der .«oftf l iaare noch dnrch mehr alZ !<»«»<> ^lnerlennün^schreide!',
deren Originale ,» IedcrMlNing beliebigen Einsicht vorliegen, und von den erste» medirmi'
»ischen Capaci,i1!i'!i lönropii^ bchenö empfohlen, »»d es ist daher jede weitere Anpre i»
sllnss iiberfliissi.,.

- > ^ . ^ ^ 2 l ^ x l ^ ^ in« Z><»tilil:
.2. ''̂  ^>«> . " ^ Flacon rein filtrirle« jkamlüfelt-Oel mit oder >
^ <?l^l«^) ^ ' "^'^ ^ " ^ ' " u ^ sl.; als Pomade Per Tiegel mit l
2 » .̂ - ' - s ^ " ^ - ' ^ ^ » ^ / v A ^ lwMt l ' AnSstattüiiss <',0 lr.; als Losimetiqnc
« / / . ^ " ^ <. . ^ V < ^ M <l" ̂ '" ̂  : Kanunfett.Pomade znm Schwär,- oder
3 >l^s./^^i «'><<?'^W? ^ Brannfärben der Hnare per Tieqel in Alabaster
^ -..^ -- ^ ^ ^ M H > « ^la? 1 f l . ; nla Hosmetiqne 5,0 lr , ; Uarlwich?.
2 ^ l'lond. schivar,; oder brau» 25 lr.: ein elegant eiii-
3 ^ ' l̂ "» ^ l',l'>,l!.,'?-n(/^ V̂ » ^lichtster Carton mit s» Stilct l. l, pr,U, Kam»"
^» î  - ' ! " I'fcl lk' ^ W «) ^ feü'Präparaten sortirl, znr Zierde jede« Toilette'
«1 ^ > c ^ ^ l ( « , , . » > . ^ < t ^ . ^ ^ " üschchena und besonders neeianet ,» passe»d<»
H )>^^^^»M^e(1i^H^ ' Fcstlleschente» ; für Da.nen »nil üßbouquet.

Tc>« nciil-ste, beste »nd ssnnz unschädliche < 2 7 i N - s » )

in Schwarz, Braun, «Hellbraun oder Vlond,
womit sich Iederinann augenblicklich die Kops- und Varthaare U lM" dauernd "W><2 dtlicblglZ

hell oder dnnlcl färben lann. I!
Der Ürsola, ist sicher nnd llberraschend, die ssarben höchstnatilrlich, dic An«fUhr»»ss »nqcmci» lncht, l
^ j « > i s , ^ . l Carton inil Gebraiichssanweisnnss !<i fl, .'.<) lr. — Die znm ssärben Nl»lhilis» l
^ ) ^ ( , l s ^ . Bnrstri,, Tassen und Hlämnic ,;u je emem Carton 5>l» lr. Ü. W. l
Haa r fä rbc -Pas ta , blsonber? zn rnipfchle» fi ' ir Damen z»m Dunlclfärbrn der Haare >

>i»d '.'!»ssenbra»rn, in Lini samint Bürste und Kamm I fl, v. W.
HM?- A u s w ä r t i q e Vrstrllunsse,, wlrdcn geqen den eina/schielten Betrass nebst ll) tr.

^»idallci^e ude> niit Postxachnaine schnellstens befördert. !
Iß»»«,z»l-^ < ^M« «,«l«>«<s«»l»< >»»T « >» lk^n«»» <<? « »» «>« t « l l l

I n meinen FrislrSaloiK', Sladt, verlanqcrle .NNrülnersllasn i»ir, 5>l. n»d ̂ a b r i l : Neuba», «
^c»ba»^isse ^ir. 70. — Ferner bei Herrn?l. Mull, Apulhelcr, Tnchlanbc», und I . Nillcl.
Nothciühininstrcifle ^)ir. NI.

»»««>! l^-»v« i « t i,i ^>iil,ach l'li Hn>» >^ l . 5l«»!»»'. ^>arf»l»nl>ric'l,a»dlll»^'^,

G 0 r z : .9. I^<-l««>,-, K läge » s » l l : ^ . » « » « « « ^ ssusenr, »nd »5««. « N k » , . ^ " " ! -
man»; T r i e st : G'»'»»«,«'<»M«'N H>«l<»v»T«,<»; Vl I l a ch : Fl«<<l»,»«« l''i'»»'^ '
^ ^ ^ H » ^ « H 7 Anszerdei» si„d mline .<l<i»imscl!:Präpnrats iiberhanpl in allen liervo»^ 1
^ ^ ^ » » " « sienden Apolhell'N, Parsliinerien nnd in den meiftcn (̂ sschaflen, die > ^
mit Parfnmcrien beinssen, sowohl in Wi.'n nnd in den P^o'.'in^», alö anch im ?lue>"' ,
^il haben, »ltd W V " »im jrdrr Fälschung vorlubenssrn. "D>L liringe ich znr aNcis"'̂ ' ^
.^cnntnis;, das; jedcs ,„einer HlamlM'rlt-Prä'parate mit der OebranchSanweisnnq, i-i"'" . .
der l s, Primlessinni^Abschrist ^)lr, 5»»:!,»- -̂1<» sammt den eina/gangenen Aiierle»""''!! '
schreiben nnd mit meiner Schn^mmle uersehf» ist,

^ ' . .^ll»<, ssiiscur, P.ilfunieur nnd l, l. Privilegium«.Inhaber in W" " '

^ r u i ' ! i:nd Ver lag nan I g n a z v, ̂  < > < » m c » y r i<nl> F e K a r V « ui b c r ss in Vail<ach


